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Nachweis einer analogen Qualifikation zum SVEB-Zertifikat Ausbilderin/Ausbilder durch Gegenüberstellung

Ziele des Kriteriums C1: Die Lernangebote werden von fachlich und didaktisch qualifizierten Ausbildenden und Lernbegleitenden gestaltet und begleitet. Die Institution stellt Qualifikation und Passung des Weiterbildungspersonals bei der Auswahl und beim Einsatz in den Weiterbildungsangeboten sicher.

Grundsätzlich gefordert wird das SVEB-Zertifikat Ausbilderin/Ausbilder – Durchführung von Lernveranstaltungen (AdA ZA-DL) oder das SVEB-Zertifikat Ausbilderin/Ausbilder – Einzelbegleitung (AdA ZA-BE). Während «Ausbilderin/Ausbilder – Durchführung von Lernveranstaltungen» auf die Arbeit mit Gruppen fokussiert, legt «Ausbilderin/Ausbilder – Einzelbegleitungen» das Schwergewicht auf die Arbeit mit Einzelpersonen. Beide Zertifikate bestätigen die grundlegenden Kompetenzen, um im eigenen Fachbereich Lernveranstaltungen mit Erwachsenen planen, durchführen und auswerten zu können im Rahmen vorgegebener Konzepte, Lehrpläne und Lehrmittel. Die Unterschiede bei den Kompetenzen und Lerninhalten der beiden Versionen sind minim.

Für Ausbildende und Lernbegleitende, die mehr als 150 Stunden Ausbildungstätigkeit oder Lernbegleitung pro Jahr ausführen und über kein SVEB-Zertifikat Ausbilderin/Ausbilder verfügen, muss eine als analog betrachtete didaktische Qualifikation in der Erwachsenenbildung nachgewiesen werden. Es ist zu empfehlen, dass auch Weiterbildungspersonal mit weniger als 150 Stunden Pensum über Kompetenzen in der Erwachsenenbildung auf dem Niveau des SVEB-Zertifikats verfügen.

Weisen Sie in der nachfolgenden Tabelle nach, dass die Lerninhalte der besuchten didaktischen Aus-/Weiterbildung denjenigen des SVEB-Zertifikats entsprechen. Ebenfalls muss der Umfang der besuchten Aus-/Weiterbildung, sprich die aufgewendeten Lernstunden dem Umfang des SVEB-Zertifikats entsprechen, und es muss ein Praxisnachweis von mindestens 150 Stunden verteilt über mindesten 2 Jahre belegt werden.
Erforderliche Belege:
· Untenstehende Tabelle vollständig ausgefüllt
· Zertifikat/Diplom der besuchten Ausbildung mit Angabe der aufgewendeten Lernstunden (in Stunden oder ECTS)
· Beschreibung der Lernziele, Lerninhalte oder Kompetenzen
· Nachweis der geforderten Praxisstunden (Arbeitszeugnis, Bestätigung Arbeitgeber etc. der Anzahl getätigter Stunden als Ausbilder/in)


Anmerkung: Heutige Ausbildungen sind kompetenzorientiert, Lerninhalte sind jedoch einfacher vergleichbar. Deshalb werden die möglichen Lerninhalte der SVEB-Zertifikate zum Vergleich aufgelistet.
Wer alle Kompetenzen nachweisen und anerkennen lassen möchte, kann via offizielle Gleichwertigkeitsbeurteilung GWB beim SVEB ohne Kursbesuch ein SVEB-Zertifikat erlangen (kostenpflichtig, siehe https://alice.ch/de/professionalisierung/gleichwertigkeitsbeurteilung-gwb/).

	

	SVEB-Zertifikat Ausbilderin/Ausbilder
	Besuchte didaktische Aus-/Weiterbildung(en)

	Mögliche Lerninhalte, welche auf die Entwicklung der Kompetenzen gemäss Modulbeschreibung
AdA ZA-DL bzw. AdA ZA-BE hindeuten (die minimalen Unterschiede im jeweiligen Modul stehen in Klammern)
	[bookmark: Text1]Bezeichnung und Qualifikation:      


	Grundlagen erwachsenenspezifischen Lernens und Lehrens
	[bookmark: Text2]     

	Lernpräferenzen, Lernstile und Lernarten
	[bookmark: Text3]     

	· Lernprozessmodelle und didaktische Feinplanung von Lerneinheiten (bzw. von Ausbildungssequenzen/Lernbegleitungen)
	[bookmark: Text4]     

	· Kompetenzen und (individuelle) Lernziele, Zielformulierung, (partizipative) Zieldefinition
	[bookmark: Text5]     

	· Auswahl von Lerninhalten (und geeigneten Lernsituationen bei ZA-BE)
	[bookmark: Text6]     

	· Methodenvielfalt und Sozialformen in der Erwachsenenbildung ( nur ZA-DL)
	[bookmark: Text7]     

	· Methodenvielfalt, lernprozessorientierte Methoden und Lernformen für die Praxis- und Lernbegleitung (nur ZA-BE)
	[bookmark: Text8]     

	· Methoden und Lernformen in verschiedenen Lernphasen und Lernsettings (nur ZA-DL)
	[bookmark: Text9]     

	· Kooperative Lernformen, Begleitung von Gruppenaufträgen (nur ZA-DL)
	[bookmark: Text10]     

	· Einsatz von analogen und technologiebasierten Medien und Lernmaterialien
	[bookmark: Text11]     

	· Gestaltung von Lernaufgaben und (Formulierung von stufengerechten) Lernaufträgen, Anleitung von Lernaktivitäten
	[bookmark: Text12]     

	· Anleitung und Begleitung von Lernschritten, Arbeits- und Lernprozessen (nur ZA-BE)
	[bookmark: Text13]     

	· Wahrnehmung der Lernsituation, adaptive Umsetzung der Feinplanung (nur ZA-DL)
	[bookmark: Text14]     

	· Einfache Methoden zur Sicherung von Lernergebnissen, Zielüberprüfung und Auswertung von Lernsequenzen (bzw. Einzelbegleitungen)
	[bookmark: Text15]     

	· Menschenbild und andragogische Grundhaltungen
	[bookmark: Text16]     

	· Grundlagen der Kommunikation in Lernsituationen (nur ZA-DL)
	[bookmark: Text17]     

	· Wertschätzende, unterstützende und klare Kommunikation und Umgang mit Störungen und Konflikten (in Lerngruppen)
	[bookmark: Text18]     

	· Vielfalt im Zusammenhang mit der Entwicklung von Gruppen (nur ZA-DL)
	[bookmark: Text19]     

	· Wahrnehmung und Beobachtung von Lernprozessen und Lernverhalten (nur ZA-BE)
	[bookmark: Text20]     

	· Individuelle Lernwege, Lernstrategien, Ressourcen und individuelle Lernförderung (nur ZA-BE)
	[bookmark: Text21]     

	· Aspekte des lernförderlichen Klimas, Vereinbarung und Einhaltung von Kommunikationsregeln (nur ZA-DL)
	[bookmark: Text22]     

	· Ziel- und teilnehmendenorientierte Gesprächsführung, Grundlagen der Moderation (nur ZA-DL)
	[bookmark: Text23]     

	· Lern- und Arbeitstechniken, Selbstorganisation und Selbstreflexion (nur ZA-BE)
	[bookmark: Text24]     

	· Standortbestimmung und Beurteilung von Lernleistungen (nur ZA-BE)
	[bookmark: Text25]     

	· Lernverständnis, Haltung und Rollen als Ausbildende
	[bookmark: Text26]     

	Umfang bzw. Lernzeit insgesamt: 255 Stunden (entspricht 8.5 ECTS)
	[bookmark: Text27]Anzahl Lernstunden:      


	Mindestens 150 Praxisstunden verteilt über mindestens 2 Jahre
	[bookmark: Text28]Anzahl Praxisstunden in der Ausbildungstätigkeit oder Lernbegleitung von Erwachsenen:      





[bookmark: Text29][bookmark: Text30]Datum:      	Name Ausbilder/in:      



	[bookmark: Text32]     

	Unterschrift Führungskraft / Fachperson in der Erwachsenenbildung
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